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Aufgrund Ces S q der Ge:neindeorCnungi für Schl-eswig-Hols',ein (GO)
in <ier Fassung vom 11. Nov. L977 (cVOBl. Sch1.-ä., Sej-r.e 4i0) und
oer SS I und 2 des Gesetzes zur Ausführungr Ces Abwasserabgabence-
setzes (AG-AbwAG) vom 20. Aug. 1980 (cvoBl-. schl.-H., serie 26ö)
in Verbincungr mit den SS i und 2 Ces Kommunalabgabenqeser-z-os d.es
Landes Schleswig-Holst.ein (KAG) in der Fassung vom L7. März 1978
(GVOB1. Sch1.-H., Seite 7L) wird nach Beschlußfassung durch die
Gemeind.evertretung von 25. Febr. l9B5 f olgeni,e Satzung erlassen:
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SATZUNG

auf Klei:le:n
TEDT
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s1
Geqenstand der A-bcabe

( 1 ) zur Deckung dgr Alw_as s erabgabe für Einleite: , die wenigerals 8 m3 je Tag schmutzwasser aus Haushaltungen und aün-liches Schmutzwasser unmi.ttelbar in ein Ge',räiser oder in
$9n ]Jngergrund einleiren, erhebr die Genei.nde eine Abgabe.
Abgabefrei sind Kleineinleitung€n, r^/enn der Abgabepflrch-fioa oocolsfsr der Gemeinde nachweist, daß das Schmutzwas-
ser in einer Abwasserbehandlunesanlage entsprechend den
allgemein anerkannren Regeln dei techäik in einer minde-
stens zweistufigen mechanisch-bio1-ogischen Behandl_ung(2.8. Hauskläran_lage_ mit Nachkläreiniichrung) gereinigi
wird und die schlaumbeseirigung im sinne von s 35 Abs.-1
satz 3 Landes\,rassergesetz siäheigestellt ist. " (Fassungab 01.01.19g9)

(2)

(3) Die Abgabe belräct je Einrvohner ab 01. Januar l99l
ab 0i. Januar 1991
rrb 01.Jiuruar 1997
ab 01. Januar lOt)'l

A1s Einleiten gilt nicht das im Rahmen lanCbaulicher Bcdenbe-handlung erfolgende Verbringen des schmutzwassers in d.en un-"er-qrrund.

s2
Absabenmaßstab und Abqabesatz

( I ) Die Abgabe wird nach d.er Zahl der auf dem Grund.s-,ück wohnenoenEinwohner berechne-"; sie gelten nach Maßgabe d.es s 1 a1s ein
l.'l n läi i-^F

Auf dern Grunostück wohnt, wer im Zeitpunkt Cer Entstehung CerAbgabepflichc (s 3 Abs. 1) .dort einen wchns:-iz gernäß s g cerAbgabenordnung I977 (tscBl. T, Seite 613) hac. B;i Ferien_ und
Zwe'i twohnungen 9i1'. jeweils eine Person je Wchneinheit aisauf dem Grundstück wohnender Einwohne:.

(2) Grundstück iin Sinne dieser Satzung is: unabhänqig vcn der Ein-trasuns im Liesenschafrskar.as-.er ;";-i*-ä;;;il;;; jeäer zusam-rnenhängende GrundbesLtz, der ei-ne se'ibs:ändige wirtschaftlicheEinheit bil-cec.

25.00 Dlvl
30.ü0 Divl
35.00 Dlvt
17.9(l Euro

im JaiT. rFlssunseb')l Cll0(l:
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(i)

(2) Die Abgabepflichc endet mit Ablauf ies Jahres, in dem die Ein-
leitung entfältt und dies der GerneinCe schriftlich mitgeteilc
wirC.

s4
Absabepflichtiger

Abgabepflichtig ist, l'rer Eigentümer des Grundscücks oder I^Ioh-
nungs- oder Teileigentr.imer ist. Ist das Grundstück mit einem
Erbbaurecht belastet, so ist der Erbbauberechtigte anstelle des
Eigentümers Abgabeschuldner. Die trrlohnungs - und Teileigentümer
einer Eigentümergemeinschaft sind Gesamtschuldner der auf ihr
gemeinschaftliches Grundstück entfallenden Abgaben. Miteigen-
tümer oder mehrere aus dem gleichen Grund dingilch Berechtigte
sind Gesamtschuldner ' " (Fassung ab 14.0i.1gg9)

ss
äe:arz:ei:uns und Fäi iickei:

(1) Die Heranziehung erfolgt durch schrifclichen 3escneii, de:
nlt einern Bescheii. über andere Abcaben verbu::cen weri.en kann

(2) Die Abgabe ist jeweils am 1. Februar für das vorausgegan-
gene Kalenderjahr, frühestens jecioch einen Monat naöh-zu-
stellung des HeranziehungsbeschLides fällig. "

(Fassung ab 01.09 1989)
s6

Pf l'i chr-en des Abo'abeciiichtice::

Der Abgabepflichtige hat die für die Prufung und tserechnung der
Abgabeansprüche erford,erlichen Auskünfre zv errej ien und nöcigen-
falls Zutritt zum Grundstück z,r gewähren.

s6a
Datenverarbeitung

Zur Ermittlung der Abgabepflichtigen unC zur Festsetzung der
Abgaben im Rahmen der Veranlagung nach dieser Satzung ist die
Erhebung folgend.er Daten gemäß S 10 Abs. 4 in Verbindung mit
S 9 Abs. 2 Nr. 1 Landesd.atenschutzgesetz (LDSG) zulässig:

1. die beim Amt Kirchspielslandgemeinde Meldo::-Land Der
Amtsvorsteher zur Festsetzung der Benutzungsgebühren für
die Abwasserbeseitigung aufgrund der Beitragis- und Gebühren-
satzung für die Abwasserbesei-tigungsanlage gespeicherten
Daten zu Namen und Anschrift der Abgabepfli-chtigen,

2. die beim Amt KirchspielslandgemeinCe Meldori-Land - Der Amts-
vorsteher im nach dem LandesmeJ-degesetz angelegten
I4elderegister abgespe'i cherten Daten zu AnzahI, Name und An-
schrifi- Cer für die einzel-nen Grundstr.icke al s wohnhaft ge-
mel-oecer: f : ::wohner.

Dre Daten cü:ien rrcm -\mc Ki:chspiels-ar:cEene'::ie Mercorf-Lani
De: Am-.svorsi.eher - nur zulTl Zwec:<e ie: Abca:e::e:hebungl

iach di eser Sa::unq giespe'i cher-, ut':.c ;ei:::'..e:::lei::l werceil .

l:: ibga:e:: -- :::-- ::t--s--=1: jerue- is z') ::g::::: ei::es Kal:::oe:-
i:::::s, i:ii.escers jedcch m:-: Beg:::: ies Ka-:::derlah:es, ies
auf ien Beginn cer Einleitung folgc.

tFrsirn,r.rh ill rll laQJr



S7
OrdnunqSwi d.rr ql<e j_r-

Oronungsividrig hanCel-', wer erforderliche Auskün€ce nich-' erteilt
cce: d.Än nötiien Zutrict zum Grundscücl< nicht gewährt (S 5).

s8
Inkraf -.trecen

Diese Satzung tri-'t zum 1- Januar 1986 in Kraft.

Barsens-'edt, 26 . Februar 19 8 6
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